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·Liibbenau. —- Kiirzlich wurde 

ein Mann aus Sterlin Namen-H Neu- 
mann aus einer Spreewaldiviese todt 
ausgesunden. Der Verstorbene war am 

Tage vorher mit einem Kahn dorthin 
gefahren, um das Grummet des ver- 

garBenen Jahres abzuniähen. 
assin. — Im Raatsee fand 

man als Leiche die 28 Jahre alte 
Hulda Drichel von hier. Da ein Be- 
Wkggkuvd zum Selbstmord nicht vor- 

liegt, kann nur angenommen werden, 
daß die Unaiiickliche, die soeben erst 
pon einer schweren Kranlheit genesen 
ist, in einem Aus-alte aeistiaer Unmuth- 
tung den Tod gesucht hat. 

Ri dors.——— Vor Kurzem wurde 
der It Jahre alte Sohn des Arbeiters 
Karl Höhne, Wanzliclstraße III-, beim 
lieberschreiten des Fabrdammeg von 

Mem Wagen der elektrischenStraßen- 
lsahn überfahren Der Finalse erlitt 

einsen Schädelbruch und war sofort 
W« L 

Rosengarten bis sand die 
seierliche Weihe des vom Nitteraut5-- 
des-Ver Schule (Roseriaarten) erbauten 
Vismarckthurmes statt. 

T rebitz. ---- Jn: Bodenraum des 
Wohnhanses dec« hiesian Schmiede- 
meisters Theodor Hugler entstand ein 
Brand, der in kurzer Zeit das Ge- 
bäude einäschertc. 

Ums-e III-mitten- 
Christburg. Jn das hiesige 

Krankenhaus eingelicfert wurde der 
15-jiihrige Sohn des Besitzers Flat- 
bau aus Vorwert. Er war beim Ein- 
legen in die Drefchmafchine mit dem 
rechten Arm zwischen die Walzen ge- 
lommen. Der Arm erlitt derartige 
Quetschungen, daß er voraus-sichtlich 
abgenommen werden muß. 

HeiligenbeiL Der Kauf- 
inann Koforret in Bladinn hat sich 
erschaffen. Die Gründe find nicht be- 
tannt. Der frühere Inhaber dessel- 
ben (—tteschäft·c-, Viidnick, erfchoß sich 
vor etwa zwei Jahren ebenfalls. 

Jnsterburg. ·-— Nachdem der 
Besitzer Karl Pretow zu Pieragienen 
feine Hofftelle nebst 1274 Morgen 
Areal an den Rittergntgbesitzer Nie-—- 
buhr Adl. Pieragienen fiir 46,0()s) 
Mk. abgegeben, hat er nunmehr das 
dem Gutsbesitzer Donalieiz in Mein- 
lanten gehörige. zirta Its-U Morgen 
große Gut fiir 111,000 Mk. erstanden. 

Provinz Petiprerrsznr. 
F u l m f e e. Herr Ditar Hopp- 

nxemn hat fein Bahnhofshotel fiir 
JlsZMM thiiart an die Herren Wiese 
urxd Reichel cui-:- Briefen verhiqu 

Fordon. —- Die hiesige Dampf-— 
ziegelei des Herrn Louiö Lewin in 
Thorn ist fiir 14«,s)t)() Mart an Hm. 
Baugewcrtmeifter A. Medzeg verkauft 
worden. 

K onitz. -s- Vor Kurzem brannte 
das Geschäftshans deg- Kaufmann-«- 
Josef Vehrendt in Ofterwict ab· An 
den Löfchardeiten bethriligten sich it 

Spritzem darunter die tetegraphifch 
herber ernfene Konitzer Feuer-bebt 
Das « uer soll durch Uuachtfamteit 
irn Petroleumbehälter ausgetoinmen 
sein. 

Fressen Immer-. 
B ii t o w. —- Jm Moore ertrunlen 

ist in der Nähe des Dorer Jamen 
der Besitzer Albert Kasifchte aus Ab- 
ban Jamm. Er hat sich auf dem 
Heimwege verirrt. 

D r a rn but g. Jn Wusterwitz 
brannte der große Viehftall des Ren-« 
tengutsbesitzers Liiet bis auf die Um- 
fassungsntauern nieder. 15 Schweine 
nnd eine Ziege tamen in den Flam- 
men um. Sämmtliches Rindvieh 
konnte gerettet werden« Die Futter- 
oorräthe sind tnitoerbrannt. 

L a be s. —— Der frühere Leiter des 
dommer’schen Landgeftüts hier, Frei- 
herr v. Massenbaeh ist in Weimar ges- 
storben. 

Inst-I tote-. 
Schneideiniihi. —- Ein neuer 

Bahnhof foll zwischen Friedheim und 
der Eisenbahnftation Expel angelegt 
werden. Eine Bereisung der Strecke 
durch höhere Beamte hat bereits statt- 
gefunden- 

Straltowo. — Bauunterneh- 
mer Michael Abel hat sein Grund- 
stiick Stralkowo Dorf No. 36 für 24,- 
000 Mart an den Lotomotibheizer 
Johann Rimpter aus Posen verkauft. 

Strelno. -—- Das teit dem 24. 
v. Mis. spurlos verschwundene 15- 
jährige Mädchen Julianne Wafzak 
aus Janotvitz, KreiöStrelna ift in 
Chelrnce an der Laiidesgrenze bei dem 
Wirthe Kot-insti, bei welchem es sich 
aufhielt, ergriffen worden. Das 
Mädchen giebt an, Furcht vor dem 
Beichtunterricht gehabt zu haben, wes- 
wegen sie es vorgezogen habe, sich va- 

gabondirend umherzutreiben 
Itsisq schiene-. 

Breslau. Die Stenftnmmee 
oeturt eilte den Gerichtzsreferendnr 
Karl Jelet, Sohn des jetzigen Ju- 
stizmittiiteks, wegen eines am 26. No- 
vember stattgehabten unblutig verlan- 
fenen Pistolenduellg mit dem Jngr- 
nieur Walthet Grunow im Ogtritzer 
Walde, das durch einen Wirthshaus- 
streit verursacht war. zu vier Mona- 
ten Festung. Sein Duellgegnee war 
vom Kriegsketicht zu dreiexnhalb Mo- 
naten vertu- heilt worden. 

Auf dem Bahnhpfe in Oppeln 
wurde dem Bahnmeistek Gorgeldutitx 
einen Zug der Kopf vom Rumpf ge- 
trennt. 

« 

Franken tetn. —- Ein geo es 
euer entstan auf« der BkofiM ,en 
esisung in Laut-nis. Das Wirth- 

i 

Mo ttgehäude, in welchem sich die» 
o ming des Besitzers, die Schenerk 

nnd die Stallung befanden, brannte 
vollständig nieder. Den zur Hilfe 
eilenden Nachbarn und der Fenekwehr 
aus Camenz gelang eH nur mit Mühen 

Das Vieh nnd das Mobiliar zum 
Theil zu reiten. 

Görlitz. Eine Entschädigung; 
für unschuldig eriittene Untersuchss 
un shaft von 40 Tagen Dauer ist vom ! 
hieigen Landgericht nachträglich denii 
von der Anklage des Sittlictsteiisvetil lirecheng freigesprochenen Lehrer Br« 
Schubert aus Groß Biegnitz zngeit 
sprochen worden. ! 

Hikskhbekq. -—-- Wie dek- Botkl 
aus dem Riesengebirqe meldet, ist dies 
alibekannte Hainpelbande am alten 
Koppenanfftikg in der Nacht vollstän:- T 
big abgestannt ; 

Lieg nitz. Dass Hoiel »Man-. 
tenkkanz" ist non Herrn N.Bennecke. 
an den bisherigen Pächter des Hotels. 
»Weißer Adler« in BkeHlau, Otto 
Mahlow, Vertauft worden. 

Provinz zifkefzvtgspoksetu 
K i e l. —-— 25 Jahre itn Dienste der 

Stadt stand der Buchhalter derStadt 
ha1:ptlasse, Hingst. Aus diesem An- 
laß wurden dem allgemein beliebten 
,ubilar viele Gliicktviinsehe sowohl 
von den stiidtisehen Beamten, wie von 

seinen Kameraden und Freunden dar- 
gebracht. 

A l t o n a -—-— Der Großhändl er 

Fr. Haese in Altona Pinneberg ijt 
auf Antrag der Staatsanloaltschast 
wegen Itonturgvergebens, Bestrqu 
Wechselsälsctning u. s w verhaftet 
worden. Ti e Passiven sind bis jetzt 

auszläog ,00l) Mart festgestellt 
e l n. ·—— Die Eheleute Clang Clausen in Nordba llig begingen daJ 

Fest ihrer goldenen Hochzeit Der 81 
ahre alte Jubilar diente im ersten 

k-ehles3n:-ig Holsteinisehen Freiheits- 
trieg theils bei dem Z. Jägertorps, 
theils als tiranlenvfleger Dasselbe 
Fest begingen am LI. April die Ehe 
leute Vlgrnus Hanfen und Frau zu 
Möllmart tSörup). 

krova Fuchse- us spürt-ges 
Dieslau. ---— Die neue Glocke 

siir die hiesige Kirche wird nun bald 
ihrer Bestimmung übergeben werden 
können. Diese Glocke ist von der Fa- 
milie von Biilotv gestiftet und der 
Diestauer Kirche zum Geschent ge- 
macht. 

Ersu rt. Vor Kurzem stiirzte 
sich die 67-jätrrige Wittwe Wilhel- 
tnine Ullrich, die seit längerer Zeit an 

Versolgungsstoahnstnn leidet, aus ei- 
nem Fenster des Streiten Storttoerkes 
eines hiesigen HotelsJ ans die Straße 
hinab. Sie war auf der Stelle todt. 

F r e h b n r g. Unsere weltbe- 
lannte Selttellerei von Filosr und 
Förster feiert in diesem Jahre ihr SO- 
jähriges Bestehen in festlicher Weise. 

Gotha. s-- Der von den Social- 
deniolraten gewählte Schultheiß Wit- 
tig in Jehtershausen tonrde von der 
Staatsregierung bestätigt. 

H e l b r a. -—- Der 14-i"a·hrigeSchul- 
lnabe Gustav Neinhardt in Ziegelrode 
sprang einen Bergabhang hinab, fiel 
hin und brach ein Bein. 

K o b u r g. ---— Im benachbarten 
Neustadt ist das große Spielwaarenex- 
vorthaus Witthauer völlig eingeäschert 
worden. —— Im Dorfe Unnnersdors 
kam die geistesschwache Banerntochter 
Margarethe Sachrad dein Herdseuer 
so nahe, dast ihre Kleider in Brand 
geriethen. Unter gräleichen Qualen 
ist sie gestorben. 

Lanaewiesen. Vok Kurzem 
entstand in der Holztvaarenfabrit von 
Kuhnert etc Co. hier auf bis jetzt un- 

ausgetlärte Weise Feuer, das in tur- 
zer Zeit den Dachstuhl des Fabrikge- 
baudes eiuiiselzerte. Durch die gut 
sunltionirende Wasserleitung konnte 
das Feuer auf seinen Herd beschränkt 
werden. 

Liebenwerda. -— Das Karl 
Schirm’sck,e Ehepaar in Thalberg 
feierte das Fest der goldenen Hochzeit. 

Nordhausen. — Direktor G. 
Neinsch feierte sein 25-jähriges Jubi- 
läutn als Leiter der hiesigen höheren 
Mädchenschule. --— Jn Urbach hatte 
der frühere Gasttvirth Hesse das Un- 
glück, daß er beim Aufsteigen zur 
Scheune herabfiel und dabei von den 
aufragenden Holzzinten der Leiter- 
biiuine des untenstehenden Wagens 
förmlich ausgefoießt wurde. Der be- 
dauernstoerthe Mann wurde todt auf- 
gefunden. 

Hsmtner undptmmfckveip 
Blantenburga. H -—Vok 

Kurzem nsnrde dein Zinnncriehtling 

Ficke auf dem Nochhauset ege in der 
inde das rechte Auge auggeschossen. 

Ter Schuß war aus einer Luftbiichfe 
abgegeben, mit der der itzjähkige 
Sohn einer Wittwe gespielt butte. Um 
das linke Auge zu retten, irsukchricte 
sofort in die Augentlinit nach Queds 
linbukg geschafft 

E l d a g i e n. Der Bäckergeselle 
Georg Wiede, geboten in Worstet, 
welcher beim Bärtenneifter Pintekneil 
hierselbst in Stellunq war, ist nach 
Hannovet gefahren, aber bis jetzt noch 
nicht zurückgekehrt Ob ihm ein Un- 
giiict pafsirt ist oder ob ein Verbrechen 
vorliegt, wird die Zeit lehren. 

ym — Ein gräßlichee Un- 
iiictsfall eeeigåizeie sich in der Nähe 
er Rippichen indmiihle in Magie 

sen Auf einer a,hrt die der Guts- 
pächter Diettich eyek aus Hingfte 
mit feiner Frau machte, scheute das» 
Pferd und ging durch. Der Wagen 
wurde geg: n einen Baum geschleudert 
und um ewotfen, wobei der 74jährige 
Mann o schwer verunglüclte, daß er 

fofott seinenGeiit aufgab. Seine Frau 
kam mit cinet Verletzung des einen 
Armes davon- 

Liebenau. —- Der Arbeiter 

Heinrich Kntippel hierselbst wurde in 
einer Kammer erhängt aufgefunden. 

Os nabriict. « Die 80jährige 
Privatiere Thielwar wurde inRitter- 
beide durch zwei mastirte Personen 
überfallen, ermordet und beraubt 
Unter dem Verdachte der Anstifttmg 
wurde ein tfsjähriges Märschen vers- 
haftet· 

Dessenung. 
S rh w e r i n. -—-·— Dem Eisenbahn- 

Seiretär Bade in Schwer-in ist das 
Amt eines Beriebråtontrolleurs kom- 
missarisch übertragen. —-— Der etwa 
50s-jäl)rtge Maurer WilhelmSchmidt, 
Waffenstraße 12, welcher mit Repara- 
turarbeiten in dem Haufe Wismar- 
sche- und Wilheltnstraßewtscke be- 
schäftigt war, fiel vom Dach des Hau- 
fes auf die Straße und erlitt dabei 
so schwere Verletzungen, daß er als- 
batd verstarb. 

L e u f f o w. Stiirzlich wurde die 
Wittwe. AltentheitctiuBlanck inMen- 
tendorf am Ofen in der Stube erhängt 
aufgefunden. 

Yhettcaied ene- Yes-decke- 
B o eh u m. ——- Der Bureauvorfteher 

Eduard Lemte von Herne wurde we- 

gen Unierfehlacung in ZFällen zu 
einem Jahre drei Monatei Gefängniß 
verurtheilt. Leinle befand sieh ia 
Diensten des Rechtsanioxillg Direk- 
nianu. ist unterfchlug tu den letzten 
ivei Jahren eingehende Gelder im 

Betrage von fn00 Mart. 
D·orrtnu nd —— Auf der Sta- 

tion Liitaendortmund wurde der Rot 
tenaroeiter ioedte von einer Lokomo- 
tive erfaßt rind so schwer verletzt dafz 
er auf den-r Tran-: port zur Verband- 

»sielle starb· 
Düsseldorf. Unter Aus 

schluß der Oeffentlichteit wurde der 
frühere Polizeibeamte Johann Zim- 
mer hierse lbft von der Straflanimer 
wegen Mißhandlung zu xt Monaten 
Gefängniß verurtheilt. Der Beamte 
ist in wifchen aus feiner Stellung 

entlassen worden. 
se n. —— Verhaftet und dein th. 

Amtsgerieht zugeführt wurde der 
frühere Ober-— Stadtsetretär Streteler 
ter Stadt Essen der s Zi. nach Un0 
tersehlagnng von Arniengeldern seines 

Amtes enthoben worden war 

Bor Kurzem gerieth der Fuhrtneeht 
iJ«)..L)önti«:; unter fein eige: e5 Gefährt silnd wurde sofort getodlet. Er war 

lanscheineno auf seinem Sitz einge 
lschlafen und ist infolge einer plötzli 
sehen Bewegung der Pferde so unglück- lich ang stürzt, das-, die Räder ihm 

urser den Kopf gingen. 
Hain bor n. Auf der Gewerti 

seliaft «Deutsder Kaiser« wurde der 
Arbeiter Winz überfahren. Der Tod 
trat sofort ein 

Der Maurer FriedriehT reier stürzte 
En seiner Wohnung, Beeuerstrasz die 
Kellertreppe hinunter und wurde von 
seinen Angehörigen todt im steiler 
aufgefunden. 

Koblenz. —-- Bei drin mit einer 
Schußwunde in der Schläfe auf dem 
Bahn-körper hinter dem Sehützenhofe 
aufgefundenen Manne handelt es sich 
um tein Verbrechen. Er hat vielmehr, 
trie jetzt festgestellt ist« Selbftinord 
verübt. In der Hosentasehe der Leiche 
send sich noch eine Patrone für einen 
Revolver. Der Verstorbene ist Otto 
Dreinhöfer aus Ohligg; sein Bruder 
hat die Leiche anerkannt. 

Litdensebeid Auf schreit- 
liche Weise ist das fünfjährige Kind 
ter Eheleute Meileg zu Tode gewin- 
inen. Das Kind zündete inAbwesen 
heit der Eltern den Spiritustocher 
an, wobei seine Kleider in Brand ge- 
riethen. Bevor dem armen Kinde 

Hilfe zu theil wurde, hatte es schon 
so ehwere Brandwunden erlitten, date 
es nach einigen qualvollen Stunden 
im Kranienhause ftarb. 

Ade-muss. 
B o ck h o r n. ——— Lehrertltiifselmann 

wird um J. Mai als Hauptlehrer 
nach strup verletzt- 

) Vareh Die Wirthfchaft des 
zGaftwtrths Georg Eilers zu Rollen- 
E büfchen ging durch Kan in den Besitz 
E des Bierfahrerg Oentefceften über. 
tDer Kaufpreis beträgt 22,00() Mart- 

Hefm·parmtkadt. 
i Darm stadt. Es waren 25 
! Jahre, daß der Arbeiter Herr Johann 
ISchassner von Griesheim am städti- 
s schen Wassertverk im Eichtväldchen bei 
s der Stadt thätig ist. Herr Bureaus 
; gehilse Wilhelm Schäfer nnd Frau 

feierten das- Fest ihrer silbernen Hoch 
z zeit. 
i B e n S h e i m. Freisrau Elisa 
i beth Ueberbruck v. Rabenstein schenkte 
Ider katholischen stircheVengheim einen 

ngoßen Bauplatz zum Zwecke der Er- 
s richtuna eines Heime siir arrne hilfs- 
T bedürstige katholische Kinder der-Pfar-— 
I rei und hat auch eine hohe Stimme für 
sden Bau dieses Hei-ne- testamentarisch 
s bestimmt. 
T Mainz. -«-— Hier starb der Ge- 
’ heime Kotnmerzienrath stark Stephan 
I Michel. Ehrenbiimer derStadt Mainz, 

lebenslängliche-z Mitglied der ersten 
hessischen Ständekammer nnd Präsi- 
dent der Handelgtammer. 

status Jenes 
K a sse l. — Der Landgerichtsrath 

Vial hierselbst wurde- zum Landsge- 
richtsdirettor ernannt und ans Land- 
gericht zu Essen a. d. Ruhr versetzt-— 
Unter zahlreicher Betheiligung aus 
allen Kreisen der Bürgerschaft, insbe- 

sondere der städtischen Körperschaftern 
and die Beisetzunq des verstorbenen 

Fisdtrathz Privatmanns LouisLlJton, 
a 
Cschwege.——Der in der Eisen- 

bahnwertstätte beschäftigte Schlosser 
Weint-oder aus Hißerode gerieth zwi- 

schen die Puffer zweier Wagen und 
wurde todt gequetschi. 

H a n a u. ------ Der Wirthschaftspäch- 
ter der niedergebrannten Bootshäuser 
des Offenbacher Rudervereins, Fritz 
Metzger, wurde unter demBerdacht der 
Brandstistung verhaftet. 

M a r b u r g. ——· Dem außerordent- 
lichen Professor und Direktor der chi- 
rnrgcschen Poliklinik Dr. Küttner 
wurde der Charakter als ordentlicher 
Professor verliehen. 

sättigt-etc Fuchse-n 
C r i m m i t s ch a u.--- Herr Gust. 

Händel in Crimmitschau schenkte zur 
Errichtung eines Biirgerheims auf sei- 
nem ZiegelgutGrundstijck das hierzu 
erforderliche AreaL 

F r e i b e r g. —— Hier wurde auf 
Antrag der Staatsanwaltschast die 
Tischlergslshefrau Streller verhaften 
weil sie nach einem seit einigen Tagen 
kursirenden Gerüchte ihre Stieftochter 
systematisch hätte verhungern lassen 
wollen. 

LeuterLsdorf. —— Mit der 
grünen Hochzeit der Enkeltoehter be- 
ginnen in Leritergdorf der 7z3jälkrige 
Jnroohner nnd Kettenbiimner Pritsche 
und seine Ehesrau die goldene Hoch- 
zeit. 

M e i fzen.—-Stadtratl) Dr. Gold 
friedrich, der Stellvertreter des Bür- 
germeisters- in Meißen, wurde nach 
Ablauf seiner Mahlzeit ausLebenszeit 
teiedergeiväihlL 

göttgtetch Daher-. 
M ii n ch e n. —- Das Schlvurgericht 

verurtheilte den Holzhiindler Scholler 
wegen der Ermordung des Holzhänd- 
lirsJ Pauti in der Revisiensverhands 
lung wiederum zum Tode. 

Vor Kurzem machte der 50jährige 
verheirathete Fabritarbeitep Karl 
Nahm den Versuch, auf einen bereits- 
im Lauf befindlichen Trambahnwagen 
aus,;11springeri. Vom Schassner zu- 
riiclgewiesen, sprang er vorn Trittbrett 
nieder ab, tam aber zu Fell und 
wurde von einem anderen Trambahn- 
wagen überfahren und getödtet. 

Aug 5 b u r g· Vo: Kurzem 
ging ein in der Maschinenfabril An- 
gestellter. der 17iährige Johann Mar- 
tin, nach Urterschlagung von 140 M. 
flüchtig. Mittage- wurde er ausgegrifg 
sen und in das Untersuchungggefängs 
niß gebracht. Um il Uhr fand man 

ihn an seinem Hoseutriiger erhängt 
vor. 

Ein bedeutendes Autombilungliick 
ereignete sich in der angerstraße. 
Das von dein Besitzer, Weingroßhändi 
Zer Wölfe-l aus München gelesntteAu 
tomobil stieß in voller Fahrt mit 
einem Wagen der Trambahn zusarn 
men. Sämmtliche 4 Jnsassen des Au- 
teiiiobils, der Besitzer, der Chausferir 
ixnd Z stellnerinnen wurden ziemlich 
schwer verletzt, ebenso der Führer des-·- 
Trambahntragen5. 

Hier starb im Alter von 69 Jahren 
tie Medizinalrathgwittwe Adele Kriby 
von Freingheim Sie war als eine 
gebotene Herder die letzte Großnichre 
deg Dichter-T 

B a h r e u t h. Hier wurden die 
Drillinge einer Frau von Heinergrenth 
tonfirmirt, die an dem Tage zur Welt 
lamen, an dem ihr Vater in Nürn- 
berg bei einen: Bau verungliielte· Den 
Kindern t-egeanet·da5 allgemeine Jn- 
teresse. Sie sollen hübsch und brav 
und die Freude ihrer Mutter sein. 

D o n an w "o« r t h. Jn dem hie- 
scgen Bahnhof fiel der Starionsmeister 
Johannes-H Eberhard von dem Fusztritt 
eines Wagens auf den Wechsel. Es 
wurde ihm hierbei die rechte Hand und 
das untere Drittel deg rechten Vorder- 
armes zerschmettert 

Alt-infrin- 
Edenkoben. —— Ein schwerer 

Ungliicksfall ereignete sich in der Ma- 
schinenfabril Nikolaus Abt hier. Der 
15-jährige Aloig Bundschuh wollte ei- 
nen Riemen auflegen, verfing sich da- 
bei in der Tranörnission und wurde 
mehrmals herumgeschleudert, ehe die 
Maschine abgestellt werden konnte. Die 
Verletzungen bestehen in Oberschenlel 
und Unterschentelbriichen und Haut- 
abschiirfungen. 

Fehr ba ch. Jusolge Verer- 
hens ist das einjährige alte Kind des 
Tagners Peter Kronberger hier ge- 
storben. 

Freinshein1.-— Der in den 
30er Jahren stehende Tagner Kohl 
wollte einen Schluck Wein aus einer 
Flasche trinken. Anstatt eine mit 
Wein gefüllte Flasche ergriff er eine 
solche, die Lysol enthielt. Als er ei- 
nen tüchtigen Schluck aus letzterer 
Flasche zu sich geführt, merkte er die 
Verwechslung Ob Kohl mit dem Le- 
ben davontornmen trird, tann nicht 
gesagt werden. 

Ludwige-trafen —-—- Durch ei- 
nen Backosen erfolgte bei Bäckermeister 
Meile ein größerer Brand, der das 
Eingreifen der Feuerwehr nothwendig 

niagstk Der ganze Backofen brannte 
nie er. 

sättigt-ich Bürtmseep 
Stuttgart Der Direktor im 

Ministerium der auswärtigen Angele- 
genheiten, Staatsrath Febr. v. Kö- 
nig-Warkhaufen ist gestorben. 

Aidlinaen Der 72 Jahre 
alte Bauer Gotllob Haua verletzte sich 
mit einein Naaem an der linken Hand. 
Er starb an Blutvergiftunx1. 

Degerfchlacht. -— Kützlich 
sfeierte Martin Neufcheler von hier 
mit seiner Ehefkau das Fest der gol- 
denen Hochzeit 

Freudenftadi. — DasBahn- 
ofhotel von Karl Bühler wurde an 
ugen Franck« Koch in Stuttgart, um 

die Summe von 110,000 Mart ver- 
lauft. 

b le i l b r o n n. —- Siodszfleger J. 

Unlzewnßte Jronic. 

—— »Na, Bäuerin, warum haben Sie denn in Ihren Gemüsebeeten gar 
keine Bogelscheuche qeqen das Spatzen volk aufgestellt?« 

Bäuerin fsehr häßlich-): ,,Brauchts kane —- i’ bin ja selber den ganzen 
Tag draußen.« 

Fiiger wurde auf seinen Wunsch, der 
die Genehmigung der bürgerlichenKol- 

kegien fand, in den Ruhestand ver- 

etzi. 
H o ch do r f. ———— Hier brannte das 

Haus des Maler-» Kösler bis auf den 
Grund nieder. 

J s n n. ——- Der Gasthof zur »Alten 
Post« geht in die Hände des neuen 

Besitzers J. Weißmaier über, der das 

lAnwesen um 96,·000 Mark gekauft 
)at. 

O ß w e i l. Auf der Straße nach 
Ludwiggbura wurde der sechzigjährige 
verheirathete Maler Gottlieb Jung im 

»Chausseegraben todt aufgefunden. 
owsfdeezosthmu Dabei-. I 

K arlgru he « Auf eine 25- 
jährige Dienstzeit kann der hiesige Po- 
lizeiwacttmeister gsosef Eisele zurück- 
blicken. —- Eine im aesammten gra- 
phisrhen Gewerbe Baden-H bekannte 
und beliebte Persönlichkeit, derSchrift- 
setzer Rich. Weißbach, ist nach kurzer 
Krankheit im Alter von US Jahren 

« 

gestorben. 
Bretten.«—— Hier hat sich der 

Gewerbelehrer Kuhn vor den Augen 
seiner Schüler erstochen. —— Jn Zut- 
senhausen stürzte der Landwlirth Ja- 
tob App von dem Oeuboden und war 

sofort todt. 
F r e i b u r g. Unter den in den 

letzten Tagen vorn Kaiser mit Orden 
ausgezeichnet en fOfizieren in Süd- 
nestasrita befindet sich auch der Leut- 
nant Fischer, ein Sohn des FürstL 
Hohenzollern’schen Doiniinenraths 
Fischer in llriitirch. 

Es begina der hier lebende General- 
nrajor 3.D. Herntann Seldner den 
Tag, an dem er vor 50 Jahren in den 
badischen Militiirdienst eintrat. 

Gottmadingen. --— Jnfolge 
eines Schlaaanfalles verschied der in 
weiten Kreian bekannte und hochge- 
arhtete Großbrauereibesitzer Johann 
Graf sen. im Alter von beinahe 78 
Jahren. 

He i d e l b e r n. Stadtvsarrer 
a.D. Winterroth erlitt einen Schlag- 
anfall. 

Cciahsosotdrtuseih 
S t r a sz b u r g. —— Der ehemalige 

Kassirer der organisirten Leder-arbei- 
ter in«Lingc.lLiheim, Wilhelm Bauer, 
wurde von der hiesigen Strnskammer 
wegen Unterschiaguna und Urkunden- 
sittschung zu sechs Monaten Gefäng- 
niß verurtheilt. 

Jngersheim —-— Ein Feuer 
entstand im Anwesen Schivindham- 
mer und breitete sich bei dem herrschen- 
den starken Winde sehr schnell auf die 
Nachbaranivesen aug. Drei Anwesen, 
Oetonomiegelsände und Wohnhäuser, 
sind völlig zerstört. 

M ji l h n u s e n. — — Das hiesige 
Landgericht verurtheilte den Gründer 
der elsnf3:tothrinnischen Industrie-· 
gesellschaft, Baron BlumenihaL wegen 
Betrugs uanehlerei zn 18 Monaten» 
Gefängniß nnd UNW M· (seldstrafe,! 
und seinen Kompagnon Hummel zni 
cis-E Jahren Gefängniß· 

Sa a rb u ra. -— Ein Familien-I 
dtnma spielte sich in der Wohnungsj 
des Weinhiindlers Alb. Ehlinner alH 
Die erst seit etwa einem Jahr ver-s 
heirathete jun e Frau suchte durch! 
einen Revolvers1ck11h in die Schläfei 
ihrem Leben ein Ende zu bereiten.! 
Glücklicherweise drnna die Kugel nurI 
theilweise in den Kopf ein iznd konnte 
von dem hinzueilenden Gatten out-s 
sernt we:ven, ehe der Arzt eintraf. 

zutemlutp 
L u x e m b u r q. —-— Vor Kurzem 

kam ein aus der Kontursmasse des ver-- 

ftorbenen Liquidatorg Johann Bellion 
herrührende-, Wol)nhaus. gelegen am 

Marltplatzting, zur Verfteigerung. 
Das Haus wurde zum Preise von 86,- 
500 Franks dem Kaufmanne Zimmer- 

I Marolbt zugeschlagen. 
l B e i d w e i l e r. -—- Dei kiirzlist er- 

mordete Matthias Kinnen stand in den 

50er Jahren. Der Getödtete war 

Taglöhner und seit mehreren Jahren 
Wittlver. 

Eisenach-Aquin 
Graz. —- Kiirzlich stürzte der 

Gastloirth Jerabek aus Gösting bei 
Graz auf der Heimreise in der Sta- 
tion Liesing, wo er zum Zugezu spat 
kam und auf den bereits fahrenden 
Zug aufspringen wollte, ab. Jerabek 
wurde unter die Räder geschleudert, 
wobei ihm beide Füße abgetrennt 
wurden. 

Großwardein -—— Es fand 
hier zwischen dem Honvedhusarewi 
leutnant v. Kereszahy und dem Ka- 
dett-Lsfsiiiersslellvertreter des Jn- 
fanterie-Regiments No. k?7, Adolph 
Diirer, ein Säbelduell statt. Beide 
Duellanten erlitten schwere Verletzun- 
gen. 

Triest. —— Der Inkassant der 
hiesigen Filiale der Firma Karl Greu- 
nitJI Neffe Joses, Skala, ist nach Un- 
terschlagung von 10,000 Kronen 
sliicbtia geworden. 

Waitzem —s- Hier hat sich der 
Direktor der hiesiaen Strafanstalb 
Stephen Baltay erschossen. 

Wien.--—-Der in den westlichen 
Bezirken allgemein bekannte Obmamr 
des Ortsschulrathes Gottfried Stix 
feierte mit seiner Gattin Marie die sil- 
berneHochzeit.—--Kiirzlich wurde aus 
der alten Donau im Jnundationsge- 
biet im Prater die Leiche eines Man- 
nes aezoaern Sie wurde als die des 
52-jäl)rigen Gemisctitwaarenhändlers 
Hans Gabler, Z Windmühlgasse wohn- 
hast gewesen erkannt. Die 44-jäh- 
rige Geschäftsinhalserin Marie Treyer 
wurde in der Starhemberggusse von 
einem Radfahrer niedergestoßen. Sie 
blieb bewußtlos liegen und wurde von 
zwei Wachmännern in’s Wiedener 
Krankenhaus gebracht. Dort ist sie 
Nachts-, ohne das Bewußtsein wieder 
erlangt zu haben, gestorben 

Hort-ers 
B e l l i n z o n a.--—---Es brach in der 

Linoleumfabrit zu Giubtasco ein hef- 
tiger Brand aus. Der ganze Lind- 
leumvorrath ist zerstört. Der Scha- 
den beträgt ungefähr 100,0()0 Francs. 

Langenthal. ----- Hier starbnach 
längerer Krankheit der im ganzen 
Oberaargau als Arzt und Menschen- 
freund geschätzte Dr. Gottlieb Butt- 
halter im Alter von 61 Jahren. 

Luzern —-— Jnfolge Explosion 
eines Benzinapparates verbrannte sich 
in Triengen eine Frau Häni derart, 
daß sie unter großen Schmerzen tur- 
darauf starb. 

« 

—--.-.-i-——— 

Die Ablehnung aller auswärtigen 
Hilfe für die Notleidenden in Sau 
Francisco sollte in Europa nicht wun- 
der nehmen. Onkel Sam hat stets sich 
selbst zu helfen gewußt. 

n- se y- 

Es ist was- schönes um den Opti- 
mismusF deshalb soll man aber ni i 
Fliegenpilze siir ein gutes Gemüse ha - 
ten. 

E M Il- 

Der Staat New York will süns 
Jahre lang 870,000 jährlich für Aus- 
rottuna der Mosquitos ausgehen. Nach 
Ablauf der siins Jahre sollten dann 
noch einige Millionen Dollars silr 
Mosauito - Türen und Fenster bewil- 
ligt werden. 

III Ist VI 

Man trägt sich mit dem Plan, ein 
Hospital sür unsere Millionäre zu er- 
bauen. Jetzt ist es Sache der Aerzte« 
eine Krankheit zu ersinden, welche der 
gewöhnliche Mensch sich nicht leisten 
kann. 

st- IOI II- 

Die besten Athleten in den olynipii 
schen Spielen haben die Länder gelie- 
fert, denen der Olymp am weitestete 
lieaL 


